
 

 
Im April findet ein Wechsel an der Spitze des Amtes für Brand-, 
Katastrophenschutz und Rettungsdienst statt. Der 55-jährige Martin Müller, 
bisher als Abteilungsleiter abwehrender Brandschutz tätig, wird ab dem 
1. April 2023 die Geschicke des Amtes leiten und folgt in der Position dem 
bisherigen Amtsleiter Lutz Kuhnhold. Dieser verabschiedete sich zu Ende 
März in den Ruhestand. 
 
Seit 33 Jahren ist Martin Müller bei der städtischen Berufsfeuerwehr. 
Anfänglich als Einsatzkraft, hat er im Laufe seiner beruflichen Tätigkeit viele 
Stationen dort durchlaufen. So war er nach Abschluss der Aufstiegsprüfung 
für den gehobenen feuerwehrtechnischen Dienst seit dem Jahr 2006 
Sachgebietsleiter für den Zivil- und Katastrophenschutz. Der von ihm 
entwickelte Gefahrenabwehrplan Hochwasser kam 2013 zum Einsatz und 
bewahrte die Stadt vor größeren Schäden.  
 
Im Jahr 2014 wurde Martin Müller Abteilungsleiter abwehrender 
Brandschutz. In dieser Zeit zeichnete er für mehrere größere Einsätze 
verantwortlich und vertrat den Amtsleiter in dessen Abwesenheit. 
 
In nächster Zeit stehen für Martin Müller wichtige Aufgaben an, so die 
Vergabe des Rettungsdienstes oder die Inbetriebnahme der neuen 
Rettungswache. Herausforderungen, die er gern annimmt.  
 
„Die Feuerwehr der Stadt Dessau-Roßlau hat in der Bevölkerung ein sehr 
gutes Ansehen. Das ist unser aller Verdienst. Dies gilt es zu erhalten und 
weiter auszubauen“, betont Martin Müller. 
 

 
 

Pressemitteilung 
 
 
Feuerwehr hat neuen Amtsleiter 

 

 

28.03.2023 

 
Pressestelle 
 
Tel. 0340 204-2113 
Fax. 0340 204-2913 

pressesprecher@dessau-rosslau.de 


